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[1] Wären den goldenen Saiten der Leyer die ein Gott Dir gereicht nicht Lieder entströmt, die der 
Zeit, der Ewigkeit trozen; wahrlich, nicht wagen würdʼ es die Freundinn, Dir den Abdruck zu bringen, 
der nur mahnet an der Stunden Flucht.
Mögst Du denn ferner beflügeln die Muse! und wenn sie Dich fortreist – Du – dann – ferne von hier, 
bei jedem Blick auf ihn den Zuruf finden: Gedenke jener Stunden in denen die Sekunden zu Jahre 
ausgedehnt sich hätten drin Götterkraft gepaart mit dieser Leyer!
[Wien] Am schönen 31  März 1808
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